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Tourismus im Klimawandel – Der Alpenkrimi 
 
Die Gemeinde Sörenberg hat zu einem runden Tisch eingeladen, um über das Thema "Tourismus 
im Klimawandel" zu diskutieren. Angesichts des Klimawandels und der damit einhergehenden 
schneeärmeren Winter haben die Gemeindevertreter beschlossen, interessierte Personen zu 
einem Brainstorming einzuladen, um Ideen zur zukünftigen Entwicklung des Tourismus zu 
sammeln. Leider wurde nach der Tagung eine Teilnehmerin direkt am Tagungsort von einer 
unbekannten Person angegriffen und mit einem stumpfen Gegenstand niedergeschlagen. Kannst 
du helfen, den Täter oder die Täterin zu überführen? 
 
Tatort (Start):  Reka Feriendorf Sörenberg, 
Rothornstrasse 59, 6174 Flühli 
Dauer: 0.75 h – 1 h 
 

 
 
Ausrüstung: 
 Diese Krimi-Akte 
 Notizzettel und Kugelschreiber 
 Mindestens ein Handy mit Internet 

Achte darauf, dass das Handy NICHT AUF LAUTLOS gestellt ist.  
 Haftbefehl-Code aus deiner Bestätigungs-Mail  
 „Krimi-Trail Toolbox“ App auf mind. einem Handy installiert.  

Die App setzt Betriebssysteme iOS 11 und neuer oder Android  
7 und neuer voraus. Download im App Store|Google Play Store.  

 Empfohlen: Power-Bank für Handy 
 

Auftrag:  
Besuche die verschiedenen Schauplätze (siehe Karte Seite 3) in beliebiger Reihenfolge. Unsere 
Empfehlung: Mit dem Tatort (         ) beginnen, ist aber nicht zwingend. Lies die Informationstexte 
zu den entsprechenden Schauplätzen (siehe Seite 2) und nütze die angegebenen Funktionen der 
Krimi-Trail Toolbox App (Scanner oder Locator), um weitere Hinweise zum Fall zu erhalten und 
mehr über die Verdächtigen, deren Alibi sowie etwaige weitere Beweismittel zu erfahren. Mache dir 
Printscreens der Infos (                     ), die du erhältst und höre dir die Audio-Nachrichten gut an. 
Sobald du den Standort verlassen hast, kannst du nicht mehr auf die Informationen zurückgreifen. 
Hinweis: Die Bilder der Fingerabdrücke (     )sind jeweils so abgebildet, dass die Fingerspitze oben 
ist. 
 

Sobald du den Vornamen des Täters resp. der Täterin gefunden hast, loggst du dich mit dem 
Haftbefehl-Code auf der Krimi-Trail-Seite ein (www.krimi-trails.ch/haftbefehl/), wo du den 
Vornamen des Täters resp. der Täterin eingibst, um sie oder ihn zu überführen. 
 

Tipp:  Zeichne dir eine Tabelle auf und beginne, die Tabelle auszufüllen. Sie wird dir helfen, den 
oder die Täter:in zu überführen. 
 

Name Person      
Beweis      
Alibi      
Motiv      
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Und so erfährst du mehr zu den  
Tatverdächtigen: 
 
Ort Was du erfährst Funktion App 

 
Karte: 
siehe 
S. 3 

Du gehst auf den Parkplatz vor dem Reka Feriendorf. Dort triffst du das Opfer. Ihr 
Name ist Sandra. Sie liegt im Krankenwagen und steht immer noch unter 
Schock. Du willst mehr von ihr erfahren. Öffne die Krimi-Trail Toolbox-App und 
drücke die Locator-Funktion, um die Aussage des Opfers zu hören. 

 

 
Karte: 
siehe 
S. 3 

Noch am Tatort sprichst du mit Klaus, einem der Tatverdächtigen. Klaus 
engagiert sich ebenfalls für den Umweltschutz, er hat sich heute am runden 
Tisch aber mit Sandra gestritten. Scanne an einem Schattenplatz das «Future-
Nature-Bild» auf der Frontseite der Akte mit dem Scanner der Toolbox-App, um 
seine Aussage zu hören. P.S. Falls du das Bild auf der Akte nicht findest: 
https://www.krimi-trails.ch/alpenkrimi (mit einem 2. Handy einscannen)  
 

 

 
Karte: 
siehe 
S. 3 

Du sprichst mit Jürg, einem der Verdächtigen. Jürg wohnt hier um die Ecke und 
ist der Erlebnisverantwortliche der örtlichen Bergbahnen und beschwert sich 
immer wieder über die Umweltschützer, welche mit ihren Aktionen letztendlich 
doch einfach nur Arbeitsplätze gefährden.  

 

 
Karte: 
siehe 
S. 3 

Du triffst einen weiteren Tatverdächtigen. Sein Name ist Alex. Alex ist Besitzer 
eines Souvenir-Ladens und abhängig von den Touristen.  
 

 

 
Karte: 
siehe 
S. 3 

Die Kollegen haben unweit des Tatortes die vermeintliche Tatwaffe gefunden 
und konnten an der Tatwaffe einen Teilfingerabdruck (Abdruck der Fingerkuppe) 
sicherstellen. Bei der Tatwaffe handelt es sich um einen Minigolf-Schläger, der 
in einem Busch gefunden wurde. Am Minigolfstock waren die Haare des Opfers 
zu finden. Der Schläger stammt wohl von einem Standbetreiber, der für den 
Ausbau seiner Minigolfanlage werben wollte.  
 

 

 
Karte: 
siehe 
S. 3 

Du triffst eine Freundin des Opfers. Sie hat eine interessante Information für 
dich. 
 

 

 
Karte: 
siehe 
S. 3 

Beim Bachspielplatz in der Nähe des Piratenschiffs erhältst du einen Anruf der 
Kollegen. Die Kollegen haben die Handy-Daten der Tatverdächtigen 
ausgewertet. Scanne beim Bachspielplatz die Tafel «Willkommen auf dem 
Bachspielplatz beim Hallenbad» mit der Toolbox-App, um die Auswertung zu 
erhalten. P.S. Falls du die Tafel nicht findest: https://www.krimi-trails.ch/bachspielplatz 
(mit einem 2. Handy einscannen) 

 

 
Karte: 
siehe 
S. 3 

Du sprichst mit Brigitte, sie führt ein Hotel und kauft gerade im Volg-Laden ein. 
Die Idee einer «Klima-Abgabe», wie sie Sandra von jedem Hotelgast fordert, der 
mit dem Auto anreist, bekämpft sie vehement: Du ertappst sie, wie sie Zweifel-
Chips aus einer Tüte isst. Gehe in den Laden und scanne eine Tüte Paprika 
Zweifel-Chips, um ihren Fingerabdruck zu sehen. Falls der Laden geschlossen ist: 
https://www.krimi-trails.ch/zweifelchips (mit einem 2. Handy einscannen)  

 

 
Karte: 
siehe 
S. 3 

Du sprichst mit einer der Tatverdächtigen, ihr Name ist Daniela und bittest sie 
um ihren Fingerabdruck. Daniela vermietet Ferienwohnungen. Sie hat sich mit 
dem Opfer Sandra gestritten. Sandra ist der Meinung, dass Wohnungen und 
Hotelzimmer nur über einen längeren Zeitraum angeboten werden sollen, um 
«Kurzaufenthalts-Tourismus» zu verhindern.   
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Karte: 
 
Link: https://crimetrail.net/Sörenberg-light-Plan 
Oder über den QR-Code: 
 
Die Schauplätze können in beliebiger Reihenfolge besucht werden. 
Wir empfehlen die Nutzung der digitalen Karte, damit eine genauere Ortung möglich ist. 

 
 
 
 


